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Auslage  
der Dissertation, der Gutachten und des Resümees 
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Mimesis der Kindheit bei E.T.A. Hoffmann 
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Die von Frau Schildmann eingereichte Dissertation liegt gemäß 
§ 12 der Promotionsordnung der Sprach- und 
literaturwissenschaftlichen Fakultät vom 27. April 2016 für den 
berechtigten Personenkreis zur Einsichtnahme aus. Gleichzeitig 
können die Gutachten und das Resümee der Promovendin 
eingesehen werden. 
 
 
Bitte beachten Sie, dass „Einwände gegen die Dissertation und/oder Gutachten 
[...] während der Auslagefrist der Promotionskommission mit einer schriftlichen 
Begründung vorzulegen“ sind. (Promotionsordnung vom 27. April 2016, § 12). 
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